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é@dc{m fichetholten Segen und geiftli=

5 ,,hem Gruf wird hievmit gu toiffen gee
,,gethan, Dafs bey ung anfommen ift Der gee
Jfegnete Sobn, ein' djeiftlicher und rechtalaue
,whiget, ein Archon, der porteefliche Muallim,
,,Giovanni Michels, aug Teutfehland s und
,mit unmiedigen su toiffen gethan; vaf ev
o Briefe batte an Den' gefegneten Sobhn, den
., Sultan in Habefily s darneben autly evgeblt,
,,0af et groffe Luft habe, in Abpinien gu veis
Hfen.  Davauf baben toiv ihm in dev Fureht
,&Ottes gevathen, Daf et wiedes 3u euch jito
,,uiic Bebyre, und nicht dabin veife; furchtend,
,e6 mochte ibm ein tnfall auf Dem Rege be=
sgegnen.  ABir thun euch auch fexner gu toife
»fen, baf die Abpfiner gar feine Francken une
Hter fich feiden, und daf die Sfrafje nicht
,Offen iff 3 und Daf roir ilyn wieder suvied ju
,veifen seeurfachet baben,  1nd diefes foll &.
,Durehl. gur Machricht diener, und tunllet
,,ibm glanben s denn ev hat fich egen Diefes
SSteife febr bemibet.  Nachdem toir auch
sfeener pon Euer Liebe und guten Affectivn
souedh ibn erfichest roovdens haben wir ihn
,nadh Snoharrat gefandt, und fonft alle bes
S iihmee Oevter in bey Stadt Gatvo feben lafs
Hfen. Und fo bifen toig den GOTH alley




§o  €ap.3. Wanglebens Aufenthalt

»Sddage dev Bavmbersigheit, dap er eure
sEderter und Gebieter und Sehdge fegnen
ato0lle s und euch befsiigen, und ben bifen
neind, den Leufel, unter eure Fiiffe legen;
»UMm Dev Siebitte aller heiligen Bater, Pro»
spbeten, Martprer, beiligen Leute und Sremis
pfenund gottfitechtigen Leute twillen, Ymen!
»UnD GO allein fey Ehre in Crvigkeit !
»Sefdhricben in dev miftelfien Decade deg
sINonaté Tob, im Sahe dev beiligen Mere
»iprer, 1381,

6. 2.
Nun folget das Beugnig, welhes ein ana
Decer pornehmer Geiftlicher der Coptifchen
Rivdhe abgefaffet bat,

Fede des Bomos in der Rivche S, vharci
in Aleffandea, verteutfcht per
Gt M :
Jm Namen bes barmberhigen wnd
gnadigen Sttes !
JEeUs | GOites
CHriftus | Sobn,
» O beilige Frieve unfers HErin JE&U
nEHvifti, dew ben Konigen ihre Sronen arif:
»fefit, und die Hleinmiithigen Hergen fidlich
»madt in ibrev Baghaftigheit, und faubert
-~ die UnveinigPeit non ben Seelen der Fries
»0e, Fraft weldsen e Friede gemadht mwifibien
2060 bimmlifhen Heerfeharen und mcnfg}lu
; ,;f cm
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inEaypten. 51

Hhem Sefchlecht, und die Macht ded Teus
Sfel8 unter ihre Fuffe gethan durch die beis
Hlige Taufe 5 deg Friede, welcher abey Die
Singee des HEeen Fommen ift, ald fie im
wBethaufe gu Bion verfadilet gewefen, Foms

‘e und triefe in Seel und Leib, Verftand

WD Geift unferd gefegneten, cheiftlichen und
wrechtgldubigen Sobng: deg da ift ein Jweig
HUnd Blume aus ciner guten ARurkel, cin
SRicdster nach dev Worfehrift deg beiligen
»Evangelii unfers HErn JEfu EHufli 5
woer da thuf nach den Cangnibug det redits
Jgldubigen Konige in pergangenen Seiten §
Hein vechtalaubiger “Sultan, ein Licbhaber une
wferd HEven &M EHrifti 5 Herpoa Eenfl,
wDer Da gefronet iff wit einer foniglichen
»Cron fber gang Sachfenland, wobnbaftig
»in Der bevithmten Stadt, Sotha, im Seblok
~Sreiedenftein | SOtt exldngeve fein Leben
Lbiel Sabre in Friede und NRube, und lege
ofeine Geinde unter feine Firffe 5 duveh die
»Sirbitte unfecer [icben Frauen und Sottedn
»gebdbrerin, Mavias und Mavi Marcus, des
»Eoangeliften und Upofield 5 des Predigers
Hund tifters deg chrififichen Glaubens in
.Egppten, AbyBinien, Nubia und Afvica s
Lieauch aller§eiligen undNartyrer, Atmen {
SRADT beeglichen Gruf an Sultan Srneft,
{0 jeso genennct toorden, iff auch unfes Sruf
+an feine gefegnete Kinder, fo da in denSufi2
stapfen ihreg DHeven BVaterg cinher geben

€ 3 »nGl




s2  Cap. 3. Wanglebens Aufenthalt

»an ibre geliebte Frau IMutter 5 SOLt dep
,,_ngﬁ’rr toolle fie fegnen, nebff ihren fiefilia
»then Sochtern, und tver (onﬁmﬂwem MPalz
»laft um fie bevum xﬁ L Sieenachft grifen
it auch hevglich all &mm;mc@ewen Deg
»$Lthogs, die neben thin figen, und guten
sOiath geben 5 alle feine ?Lneqdoﬁz iers und
sBeameen, tie auﬂ{) alle feine Soldaten.
»SOtt der HEve fegne fie alle inggefamt !
»dmen L Im. Fabr unfers HEven JFEM
»EDrifti, alg man jdblete 1663. ift alihiet,
»im Port su Al cia.mbra bey ung anfommen
»0et gefegnete, c')raﬁlui)c und tec*;tqlaubm
»@ohn, en toeifer Mann, ein Muallim, ein
SOReifter in Kunften und dee Q}Inlowpluc
»INuallim Soannes Mihaclis, ans Seutfchs
Hland, aud Sachfen, aus dem Sebictly Shia
,,rﬁnqen, und hat fich biev aufgehalten 22,
5, 20ges und bat mit nmum“omt)u}m oeflen
soeamen Sohannes, ein Komos in der Kivde
»S. Mazei, Deg Eoangelifien, in Afeflandra,
»»fich befprachet, -und exgablet s weldhergeflalt
et grofie Suft habe, in dag bevyliche Land,
s»Abyinicn, gw veifen; fich davinnen wmgus
sfehen, und ibre Kiveben su befcdhauen, ibre
»HZpracke su fernen, wnd in thren Ruchern
it ffudiren 5 und toiederum gurick jufoms=
e 5 und ung brevsu um guten Rath ges
»beten. Darauf baben wic ihm nun alles
s>ersdblet, wag ndthig geweft s twie audy pon
,;‘oeL Mw grofien Bugemaehlishteit auf dey

1Oheife
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in #gypten. 53
JDeife, o ev ausguliehen, und devgleihen
smebrs Sievauf ift ex nun nach Cairp ges
sueifet, “und hat fich 4 2Nonathe beym Englis
e Conful aufgebalten, und die Avabifihe
sSpradge fiudirt 5 und baben it ihm ges
vathen, daf er unfern Patriavchen, den Pao
triavchen et Copten, befuchen, und bitten
folte; Daf ev ihm cine Lovfehrift und Re-
,commendation an -den-jegigen Metran in
Abiffa geben folte (Dictoail ev von unferm
sPatriavehen bependivt.)  Darauf iff ev ju
,unfesn Abuna, dem Patriardyen ganger, und
,(bat) ihn gebubtender maffen gegrirfiet s
Lveleher ibn fehr werth gebalten, und grofs
,fon Gefallen gebabt an feiner pothabenden
Seife nach Abpfinien, &3 wav aber gur
felbigen eit febr grofje Hige, und ehen nicht
,0ie Reit, Daf dieCarapanen pflegten fu ges
shen, it Detobalben tieweil nach Obera
Hegnpten geveifet, und bat fich dafelbii cine
,Reitlang aufgebaltens ift im Lande berum
,geveifet, die Stadte, Kivehen und Ridfter beo
Hfehen 3 infonderbeit Das berihmte Sioftee
Mobarral, auf dem Berge Kostam, toelched
syoey Kibfter find < eineg beift alla Sadonng,
und gehdrt dem@often qus und dag andeve
woen Abppineen, al S. Pietvo et Paolo s da=
Hfelbft bat er gemobuer, uod pafelbf, tie
L,auch in Momfallot, hat cr Abyfinifehe R
»er abeopivt, und alle andere, fo dafelbit
find; Duvepgelefen.  Hevnach ift ex nach dex
: m@mbt‘;




54 <ap. 3. Wanslebens Aufenthalt

»Otadt, Sirge, geveiff, fo da die NRefidengs
»ftadt in Oberegypten iff 5 und dafelbft eio
ssne Beitlang blieben.  Allein ev iff dovt, twer
»gen der greulichen Hige, Peantk worden :
»und bat alfo wieder jurheE auf Caito reifen
s>mitffe. Kn&aito anfommend, hat ex bepm
s Hollandifchen Sonful logivet § allba e fich
»»eint toenig mieder eehoblt. SBorauf ex den
sPafriardyen abermal befucht, und ihn twes
smgen feinet Neife nach Abypinien wieder evs
sinnert.  Der Patvideeh aber fage ju ibm:
stmein Sobn, o wilft du binveifen 2 du bift
ssieho noch Franck, und muft auf der Dieife
»gt0f Ungemach ausfehen 3 Eanft audy ohne
sirefenten, die D ben Sovetnatoten intets
sstoegens geben muft, nicht fortPommen. Ruz
s»eeft muft bu eint Prefent albiet vor den Bas
»fha haben, daf ee dir einen Paf und Nes
sconimendation an ben Sovernatot in Sulda
wgebe s bernady atich vor die andern untets
sivegens.  Ee fagte auch ferner ¢ datgur {6
sleiden die Abpfiner Feinenr Franden tintet
»fith 5 fordern fellagen fie todt in ibtem Sanz
»0¢, fo bald fie ibret anfichtig werden, vor
s»det Beit ani Des Aufeubts und Uneinigheit,
»{0 fich groifelsen ihnen und den Geancken erlyas
s»ben, und nods waheet.  Denn ¢8 hat fieh ¢is
ssite UneinigEeit goifchen den Prieftern dafelbfi
sethaben, Die Abpfinet maten anfanglich, it
ssmciten Dee beiligen Ultvater, des Glaubend
»0e5 Rivchen gu Alehandra, yndimtet bev
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in #gypten. 55

»etnfegnung ves Evangeliften Marei 3 denn
sunfee Patviareh weibet ihnen einen Nietran,
»UnD fendet ihn binein, wenn fie cinen ndthig
whaben 5 und tenn derfelbe flivbe, fo (cLicke
wet ihnen cinen andern, €8 flichen fick
saber Fefuiter und anbere Franeifche Prie=
sftet fahte bey ihnen cin, und brachten fie
»votm Coftifhen Slauben ab jum edmifdyen
»Olaubens und folches dauette eine lange
nit, Daf fie barin verhavveten.  Loglich eve
»hub fich ein Aufrubr unter ibnen in Ybyfi=
»nia alfo, dag fie alle FranPen, fo fidy im
»sande aufbielten, todt fehiugens und bans
»oifivten alle, fo die Franckifdye Spracke ve=
moeten 3 toelche fie bald mercften, wie qudh
»on ihrem Glauben s fo gar, daf fie auch
»oer Abpfiner felbft nicht verfhoneten ¢ und
sfandéen davauf gu unferm Patviarchen in
»tleffandra, und begebreten einen andern
»Tetran vonibm. Und diefes find nunmebe
»30 Jabr, daf fie Feinen Francfen unter fich
sleiden twollen.  $Haben ihm devobalben ges
wtathen, DA e beffer fey, daff ev wiedet jus
'sotlieP reife, und euch foldhe Dinge alle vefer
»tites banntviv uns fehr gefiirchtet, 8 moche
»te fein Leben Foften.  u melehem Ende toig
»euch alles ergablet, tas fich jugetragen bat,
»Und fo eudy belieben modte, ihn jum ans
soernmal gu ung gu fenden ¢ vielleicht Eonte
sitien unfeedeffen Asphines gu ung, oder fine
»0en fich andeve Leute, mit toelhen wiv bes

§ »iants




56 €ap.3. Wanglebens Aufenthalt ete.

,,fant ¢ wollen toiv ihn mit denfelben fortz
Lficken 5 Denn 2 find nunmebr 12 Zaby,
,Daf Eeincr aus Abnfinien gu ung Fommen.
,, &6 mwill auch picl Spefen baben, meby alg
ey taufend Thaler.  ARiv haben ibm fets
,net gevathen, e¢ foll fic in Egppten Leina
,wand Fauffen, und in Gedda tvieder verfaufe
,,fen s Desgleichen auch foll e nach Muccha
,.reifen, und Dafelbft meieder Waaren Fauffen,
,und diefelbe nach Abyhinien fubren s und
salfo, alg ein Kauffmann, ing Land Fomes
mefts teil folfes unter dev Seffalt einee
,,aelebrten Perfon gar nicht gefchehen Fan.
»3um Feugnig feinee gehabten SNihe und
»evavaglien, fo ev Diefer Sache balber auge
,,geftanden bat, haben wiv eud Diefe Gede gee
,fchrieben 5 und Daf ihe feinen QWorten, fo
,ev ench hieviiber veferiven toied, Glauben
,,gehen wollet. SOtt et Allexhochfie molle
Jench fegnen, und euer Land, und eure Ltade
_und Unterthanen und Bauren und Soldaz
,.fen, und alle, fo um cudb bevum fiehen, grof
,;und Blein, reich und avm , FWitwen und
L, ARdufen ¢ und laffe cure Erone fange Beit
_,auf etreern Haupt continuiven, und nach eud)
,,auf euven Kindern und Kindedkindern, von
Seinem Gefeblecht aufg andere, big ang Ende
,,0er AWelt ! Ev wolle auch eud ftaccfen
,im techten Hriftlichen Glauben, und roplle
,euren Predigeen Kraft und Machdruck veve
Hleiben 3 fo wimfihen wiv yon Seund fun;
»]ev
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»fers Hergend, und bitten von GOTT mit
mgangem Gemiith und Sinn. Umen, Amen,
HAmen 1 @Ott fey allein die Ebhre inEtvige
HEeit! . Gefchrieben in der Stadt Aleflandra,
Him Kabe dee heiligen Ndrtyrer 1381. wels
»thes fich vergleichet mit dem Sabr unfers
»HEren SEM €Hrifti, 1665. 1m Monath
30 - @Ott fey allein Lob Ehy, und YPreif!
»Sef brieben pon miv untviirbigen, Sohannes,
»ein Komog in der Kivche Mari Marcos,
»oeg Evangelifen und Apofiels. :

Das vierte Capitel.

Lriefwedfel mit Wansleben, wabrend
© deffen Aufenthalt in Livorno.

§. 1.

' ’ﬂsm 16. §Februarii 1665. landete LBanits
SEY) [eb in Livorno wiederum an. (*)
Darauf fhrieb er unter andern am I2: May
an den Hofrath, Ludolf, alfo ¢ ,,%ch warte
»mitSchmersen auf Antrwort, ) und meie
»ie Sachen ftehen alhier gleichfam verpfane
»oet ot 122. Stk von achten. i. e. Neiches
wthaler. 124. Tage bin ich bey Hervn Caxl
»2ongland im Haufe und an feiner Koft ges
wioeft s den Lag (muf i sablen) L Stk
»bon achten.  Dreyfic Stick hat e mir an,
S 2 »fangs
(*) Deffen @breiben an Hergog Fenft
- Oen 19.3U1.-1665.




53 €ap. 4. Bricfredfel mit angleben
fanglich vorgefehoffen, dem Sapitain feine
JSeacht, und andere Spefen im Lagaret und
,fonft su sablen s und fetner nod drenfig
.St gu meiner Auskledung. ABorradh
,,hie Mechnung meinet Hevausreife leicht ju
Lmachen. ~ABerden miv die veflivende 200
L. Thaler nicht fiae voll gefbice & fo toerde ich
Lucifen, fo weit i fan, und meinen Beg
,.auf Mavland, Bafel, Mapng , darauf iy
_meine Deife nebmen mwerde, feen, ete. und
o mit Geld mangelt, ftill licgen, big mie
,weiter SNittet gefebicke tverden, gav nadh

,»Haufe gu reifen, ete
§. 2

Am 29. May tourde b pon einem Suefte
lichen Gothaifchen Bedienten, &. gend, fol=

genves fiberfchricben = ,,Ehren Wefter! Auf

_ Befebl unfers gnavigften Sirefien nudSHeren,
,,habe ich demfelben hievmit gufehreiben und
Jbetichten follen, daf feine unterfchiedliche
L, Edhreiben von Livorno an den Heven Lus
,,Dolfen albier gtvar angePommen, dagjenige
,,aber, in weldhemer die Urfachen feiner una
, vermutheten Hevausreife angefiibeet, erft in
dicfem Shonath Biberbracht worden. Dies
,,weil nun deg Heven Fnfiruction in Flaren
., Buchflaben nady ficly fubret, vag er 2 Sabe
,,in Ggypten fubliffiven folle 5 ihm auch die
,Datgu perordnete 600 Thaler, twie ev das
Lsantum felbE angegeben, ausgegablet 5
_unbnod dargu so Thaler, toeldhe demdertn
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Sgudolfen, weil gus et dev Aufnabm fein
., Eafus neceitatis da gewefen, noch nicht
L icher erflattet mworben, empfangen : alg
»hat er ¢8 unferm gnddigften Firfien und
sHeren nidye eher, ald mit etrwas Urfachen
,;und Grinden, obne twelche man fich fonft
SEeiner fruchtbarlichen NMefolution ju verfes
Jhen, facbeingen Eonnen.  Fndem et nun bie
Hnadfifolgende Poft davauf errvaviet ; Dev
»Meynung : es roficde der Hewr, tie 8 fich
in foichen @efdllen gebiheet, gegen unfers

ygnadigfien Fivften und Seven fich felbft

sentfchuldigen, und feine Defideria porbrins
»gcn s bat fich gugetragen, daf Des Heren
., Sdyreiben vom Majo anfommen toie gleiche
sgebachter Hevr Hofrath in Givfilicher Some
,mifion perfcbickt getocfens daes benn unfes
»anadigfter Gtk und Heee exbenchen und
»gelefen s und, fo bald nach Deg Heven Hofa
. tathg ABiederbunft, den qangen RAuftand der
Gade vernommen.  Jiun hatte e $Here

I B
S ohlgethan, wenr ev ficd in foldhewn Sebreir
,bar woderivet, und fidh gegen den SHerrn
S Hofeath, alg der hievinne dem Heren die
,meiften Dienfte gethan, fich nicht fo unge=
,.buldig begeiget batte, geftalt ev denn andh
. digmals dag beffe sur Sadye gethan, vafs
»&. Fieftl. Durchl. derd MNefolution Dabin
,,evtheilet ¢ toie fie die angegebenen Urfachen
Shabin geftellet feyn ficfjen. Sie wolten aber
»Den Heven jus peefoulichen Bevantivorung
& 3 R BINL

ALY S




60 Cap. 4. Briefwedfel it Wansleben

»fommen (affen, und uiber cinem und andesn
s»Umftand noeh ausfibelicher boten. Bu tvels
»em Ende Sie ibhm bey biefer Poft ein huna
»oett Thalertibermachen, miit gnadigflem Be»
»fehl, fich fo balden auf ben LWeg su beges
»ben, und des nachften LBeges uber Maya
ssland nach Seutfehland su begeben, und feine
nOteiferechnung devgeftalt ju fithren, daf et
»fie, und fonderfich feine bighevige Sehrung
53Ut fivorno, mit geblibrenden Sehein nothe

»Deftig belegen Ednne. Bon feinen Sachen,

»oie Ded Fortfihreng twetth, foll ex ein mebs
wterd nickt mit fich fibren, al8 die beften
»Inanufevipta, fo et itm Felleifen twobl pers
swabren fan, dag ibvige {oll ev entreder ue
»See nadh England oder Hamburg, oder da
soie Unficherheit ju groff, sufande nach BVenes
»0ig gebenlaffen. LBelchem der Heve alfo ete,
Sotha am 29. May 1665.
€. Fend

§ 3.

Desgleichen turde am 5. Sunii porges
dadyter Brief des AWanslebs folgender mafe
fen beanttwortet s ,,Ehrenvefer, ete. Detme
»felben gebe ich bierdueeh ju vernehmen, twasg
»(mafen) ndchfien, ald ot wenig Tagen der
»Surftl. Sacf. SHerr Hofrath, Ludslf, unfe
nbeyderfeits pornehmer Patvon, in Fuefiliz
»hen angelegenen Gefdhaften, abermaln vege
»fchicfet toorben, von demfelben miy ein Exe
stvact {eines qusg Livosno Den 23 Maii ?brc
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Hoclaffenen Sehreibens, die 200 Thaler, {0
et noch gu feiner Rickreife bebiftig riare,
Jbetreffend, felbigen unfers afletfeits guabige
Jften Siften und Heren Durchl. vorgutras
sgen, sugeffellets tweldhes benn auch gebiths
,tendet maffen von it gefcheben. €8 bae
,hen ficd abev jeft hocherwahnte hro Fuefil.
s Durchl. nidite anderd, als Diefes, vetnehs
,imen fafjen, daf fie ihm beveitd und pov ez
,nig Tagen roo Thaler jugesthnet, obn ane
»gefeben diefelbe Dev $Here bighero febon fo
,picl gefoffet hdtte 3 weiter abev davouf fich
L niches rofolpivet, Beliles ich Dem Heren
»guter Meynung gur Machricht habe toollen
,perimelden ¢ und witd meines toenigen €tz
,achtens pon ndthen {eyn, daf ev felbft, jur
,Befdederung feiner Sachen, wie thin ges
LDadter Hofrath poridngft gerathen baben
,Mag , it einey demiithigen Supplic einz
,Fome 5 und nidht aifo, toie bighero, nuv
,Dee tertium, ald den Heven Sofrath, weldyer
»ptoat bighero bag befte gur Sadye gethan,
Lagivte s fo fidh in dergleichen Sadyen nidht
,allegeit thun (affen will 5 fondern Dafile gee
shalten wird, weil er nicht felbft fupplicive,
.8 habe Feine folche hobe Foth mit ibm 3
,,auch immet duvdy cine folche Pexfon gu fole
Sisitiven fich nicht wobl firgt.  AWiv prel=
“foln nisht, (daff) aladenn eine gnadige befs
Sfeve Qefolution exfolgen toesde.

S §. 4o
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: §. 4 :
. Bald nach Abgang diefes Briefs, lieg
QBansleb am 19, Junit nachffehendesShveie

ben an den Durchlanchtigfien Hergog felbfi
abgeben ¢

purdblandtiger Sodhgeborner girft;
Gnadigfter Herr,

»ogbre Fueftl Durchl. evinnern fich nodf
»gnadigt, toas diefelbe nunmebr vor jwey
»osabren, toegen det bewuffen Reife nadh
»Egypten und meiter fort, vefolvirets und
»toie Sie, gu Sovtfesung foldher Neife, alle
»mogliche BVefdrderung gethan, und ein name
s:haftes an Mitteln dargefchoffen. ABelhes
»idy andy wit unterthdnigfien Danck gu vitha
»iien in.eine Wergeffenbeit fellen, fondern
»viclmebe nad) Permogen gu verdienen mids
sibie Beit meines Lebens befleifigen will. Nun
wtverden &, T, Dueehl. nach und nach ausg
»etjenigen Sehreiben an Heren Ludolf, und
{0 viel aus o fernen Orvten gefcehen Fdns
s>nen, vecnvmmen haben, toie e mit der Dieife
2»big in Egnpten gangen s infonderheit aber,
»ag fite ein grof Geld aller Orten, fiinema
»lich untee folchen Barbaven, ecfordert mora
»eit s su welhem Ende ich beveit bin, cine
spflichtmagice umftdndliche Nechnung abe
witllegen.  Und batte idh nichts liebers gefew
»hen und getwinfeht, al3 daf ich, meinem
»i3ovfag nach, dic anbefoblene Szeifefforto
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ofeben mogen.  Nachdem idy aber befunden,
»1) Dafidie Feindfchaft und Haf der Abpfia
Jnee gegen die Francken (bavunter fie alle
»Ehtiffen’in Euvopa, obne Unterftheid der
~Secte oder Nation, verfichen) noch wdbrets
»2) Daf die Steaffe, wegenDed Krieges ded
»Sultans von Sennaar mit dem von Abyfis
snia, nicht offen s alfo,” dag innechalb 12
»Jabren Fein Abvfiner hevaus Fommen ¢
»3) Daf die Caravane, mit der man hatte
sgehen follen, aug fauter Barbaren und raus
wbevifhen Gefinde, ohne Haupt odev getviffe
Sfeute, mit Denen man fich bhatte ficher vera
Jtrauen Ednnen, beffanden 5 unb 4) inObets
+Cgopten im Sulio tOdich Feand worden,
sund groffe Nattigleit und Befchtverung am
wHaupt miv big im Deceinber angehangen
»5) Dafi gegen diefelbe Reit, twenn die Earar
shane gu geben pflegt, mein Deputat, toegen
»gtoffer Erpenfen auf der langtvierigen Dieife
per Mare, auf Neifen dort im Lande, auf
~Spradhenmeifter, auf meine Kranckheit, und
nigliche Manufcvipta, o ich theild abeopie
oten {affen, theild Fauft, meiftentheils aufe
sgangen wat ; davon dag Cambio allein in
»Oet gangen Summa 175 Thaler toeggenonte
Hmens und 6) daf, dadennoch, non obftante
walles diefed, alg 1ch, aus einem chriftlichen
»Cifer, BOL vertrauend, die Reife fortfegen
stollen, dev Coptifhe Patriaveh ¢ et aud
witgleich DeeAbpines Patviave iff, edin Felo

% 5 ,,mr[ﬁ}




64 C€ap. 4. Briefwedbfel mit Wanalcben

s:tierfey LWeife und Manier mir julaffen wols |

»len s obne deffen Qecorfiendation idy tvedey
»i AbpGinia leben, ober auf dem PWege hitte
»ficher pagiven Edonnen = geftalt denn folches
»aug bepgelegten Atteftatis A, des Patriavs
»ihen felbft, B. bez Comos in Alefandes,
»und C. beg Hollandifyen Confulg, mit mefy
»reen guerfeben; und (weldye sueb) guden
»Ende beygefirget find,  Als ich demnac,
win einem folchen Suftand mich befindend,
stiicinen Sachen nicht beffer gu vathen ges
»touft s hab ich sur Ricklebe nadh Surops
»tmich refolsiven mifen’s und bin alllier ben
»16. [ebruarii diefes Sabres mit einem
»&Schif, &S. Caterina, anfommen; nachdem
»ith 13 Monat dort im Lande gemeft ¢ und
»habe meine Anfunft, und der Sade Bee
»ichaffenbeit, aisbald in vielen nachfolgenden
»©Shreiben Heven Ludolf erdfnets fo aber
5018 ‘Dato mich obne eingige Nefolution als
sbiee patientiven [affen.  Sebe alfo ber untets
sthanigften Suverficht, e8 werden meine Gt
s»fdhuldigungen in Gnaden aufgenommen 3
»UND it mit einem Subfidio jur Heraugs
»reife, wag iy . Ducdhl. gndbigfer ABille
»ift, gnadigft ausgeholfen twerden, Unb obs
»gleicy Der liebe BOt¢ digmal nicht gerolt,
»0af Die Neife gu cinem geminfeten e
»hat Lommen follens fo hoffe ich docl, fo iel
»Jeachricht mitsubringen, daf entreder, ba
»e8. folte gut befunden tverden, i .felbbﬂé
2,00¢
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ool | ,0Der cin anber, toelchen SOLT der HiEry
wedey | 5,Dargu augeiiffen toucde, (Ednftig eine fol.
bitte | ,che Reife) mit deffo mehrerer Kundfchaft
olcheg | ,und Machricht thun moge. Jnmittelft und
triave | »bi8 atif einlangende Ordre, halt ich midh
ndeg, | salbier gufivorno bey einem Kaufmann,Nas=
mely | nmeng e, €arlo Longland, auf s und bhas
tdem | obe in todhrender Reit meine WBefchreibung
nady, | »Egyptenianded perfertiget, und fonft bie it
bend, | wnidht urniiglich subracht. - Andere Pavtice
nge | wlaria von meiner Gelegenbeit twird Mons.
wops | sRudolf . Faefil. Duechl. veferiven Ednnen,
eden | 5Und fehe niches licberd, alg daf ich mit ehyee
inem |y ffem in Perfon vonallerhand bisghero pafite
hoem Hfen Dingen unterthanigfie JMelation thun
und | ,modhte.  Und fo, in Erartung derofelben
PBee | ,gnadigiten Ordre, verbleibe vor Dero hohe
nden | und grofle ®nade und ABobithaten allegeit
aliey Shrer Fuefil. Durchl.

n als unterthanigfter gehots
nets famfier Diener

Entr Ligorn, 19. Sunii :

e 1665.

Qugz Sio. Michels. mpp.
Bille : ; T

) Obs | Am 20. Sunii fhried (¥) ein §loventie
wolf, nifber Minifter an Den Hauswirth des
wed aBang»
o el :

;e () pas Schreiben befindet fich in 3tas
e[, lidnifber und Teutfhen Spradhe

D¢k bey Oen Jcten. :




66 ¢ap. 4. Beiefwedfel mit ansleben

Langlebs: ,,Ehrenvefter et Jhro Durdl.
»oet &rofherhog, mein gnamgﬁec SHerr,
shevlangen gu wiffen, was ed fiir eine p; ¥
sandnis habe mit dem tentfchen Ehelmann
»Ve8 Herhogs von Sa c{sf n, weldher fic ju

»Livoeno aufbielt, alg &. Duvdhl. obnlangl -

s>0afelbii toaren, und telehsn . H. .- Durchl.
softmalg geboret haben, toegen der Kunds
»fehaft, die ev hatte von frem‘)cn fanbern s
»int teldyen er eine lange Beit geveifet; toele
,,Lb"t fich in Des bQ‘rrn $Hausd aufgebalten
»Er wolle miv einigen Specialbericht davon
mpufommen laffen, &. 9. F. Durchl. Curie
»fitdt dadurdy su vergniigen s gumalen e
sshernechmen laﬂ‘cn, Daf ev auf Flovens Eome
s>ien wolte 5 two er.fich doch noely nicht bat
»>feben laﬁ'cn Hievmittelft verfichere ich dene
s»fclben, bafs ich ihm allegeit ju dienen wiflig
»Und geneigt verbleibe. Des Hevvn

Stovens, den 20. Kunii
1665,
freundwill. Dienct
H-D. B.
§. 6.

FKehteswebnter KRaufimann, bey teldiom
fich ARansleb aufbielt, bhat diefem unterm
g0. Junii diefes Seugmé (*) ausgefiellet ¢

Jenfe

(Y s ift gtalianifh und Teutfd) in
deis Acten befindlidh.
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Seugnis Heren Carl Longlands, Englis

fchen Baufmanns 3u Livorno, Gus
oer St‘.lnamfx e Copey
aberfeyt,

»SNit gegentwartigen wird befcheinet, baf in
Dem Februario jungfihin albier rwohl anfome
smen ift aug Egypten Herr Fobann Michae.
Hlig De ARanélebiig aus Sachfen: und, nachs
H»Oem cr feine Reit, dDer Setvobnheit nach, in
sDem Lagareth ausdgeftanden s ift er pon miv
»in mein Hausd aufgensmmen, und davitine
Hunterhalten worbens darin ev audy bis date
woetblieben iff, da er auf PBenedig abjureie
ofen gedencet.  Biefe Reit iiber habe ich
Hicht ge{cbcn noch oon andern gebhsret, bad
moerfefbe einig ungefehiflich Ding oder Uns
»0ebithe pevitbet hatte, telches ihm die ges
»ringfte Jachrede ober 1 gelegenbeit veruts
Hfahen Fonte's fondern feine gange Qo%m
Hfation in diefer Stadt iff gefeheben in grof
wfer Prudeng und Beseigung, daf e ein ges
Hlehrter, ehrlicher 4 )mn1ﬂv' alfo, daf cr,
woiefed feineg guten @Jeucbtﬁ halber, on dem
wourehl. Lgtsﬁbetgoq su Flovenp oﬁ erfors
mert und gebovet worden.  Und diefed habe
with gu Steuer Der YBabrlieit niit meiner eie.
wgenen Hand unterfdhrichen.  So gefehehen
»ill £ivorno, Den 30. Junti, 1665,

3D Carl Longland beseuge, twie pbfiehet,
it weines eigenen Hand.

7 4
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68 €ap. 4. Briefwedfel mit ansl. ete,

§. 7.

Am 13. Kulii wurde dem FRandleh von
Sotha aug, und gtvar vermuthlich uurcb ¢,
Gend, auf feme SGupplic vom 19. Funii
Diefes vorlduffig gue Anttwove ertheilet
s»Ebrenvefter, ete.. D SDuvrblaucbtmﬁe
ndHohgeborne Furft und Heve, Heve Senff,
,,Smrzoq ju Sachfen, Jll[l(‘l), Cleve und
2y Berg, efc. unfer a[lclfensqnamqﬂer&ew,
»hat Defletben Sereiben de dato £ivorno ben
519. <gunii gu vecht erhalten, und, tvas e
5,0atinnen pon fcmerJuchre:fe Don‘?l exandria
»»und fonften unteethanigft bevichtet, und gee

wbeten, in Gnaden pernommen ¢ und hatte -

»oer Heve toblgethan, wenn bey Shro Fuefil.
,,uur’[ﬂ tie Herer Hofrath Sudolf {Hon vor
»diefen gerathen, er feine Dothdurft, wie
,,;e;o qc{d)eben, langften angebracht batte s
,f0 batte ev auch ebcc ju Ddefiderivter 5)‘cfo—
, lution gelangen mogen ¢ twelche ywar mncb
,\bnr diefes mal gu folaen nicht wobl moglic
»getvefen 5 teil, wie er ohne Sweifel aug den
,,gcmc-inen Qwifen fcbon pernommen haben
»itd , Die por twenig eagen allbier dureh
»BOttes gerechtes Verhdngnis entftandene
»groffe Feuersbrunft, welche die halbe Stadt
»»Sotha, leider ! hintweggenommen, und man
ssvegtwegen febr occupiret iff, folches aufges
»halten ¢ intevim babe ich ihym diefes eines
»toeils uf gnadigfien Befehl jur Nachricht
Handeuten follen, und verbleibe dan Hertn
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AU dienen gefliffen.  &Ott mit ungd ! Dao
 oon | ,tum Eotha, am 13. SuliiAnno 1665. -

——

'[ S“ e 2

s’u,%,-i Dasg funfte Sapitel,

et + 4 Briefwed el mit Dansleben, wabrend
FL@?}Q Oeffen Aufenthalt in §lovent.
enf, G

und Lol

yerr, @;} $e nodh ABansleben lestgedachicr Brief
yoen | B3 su Saunden Bam, batte er fich aus Li-
g er | vorno nach Sloveng begeben s und fbrieh
weig | son da am 18. Sul. 1665. an €. Fend :

0 ; ; 3 2 : :
0 §ee Li 18§ di Giuglio 1665. in Fiorenza,

g‘;;{f ' Ms. Ilre Sign. Pre. Colendmo.
| HOF 350 Antrwort-auf meined grofiglinfligen .

i |, ud hochgeebrten SHeren bepde Sehreiben
tte s | ,eom Majo und Funio, laf ich ibn wiffen,
Lefo= »haff fie, famt der Ordine dev ein bundert
jeko ,Shaler albier' wobl anfommen. - Aber toeil
glich | 5ich finter Beit auch unferm gnadigften Firv=
oen wften und Heven felbft gefchrichen; auch mit
aben | bloffen ein hundert Thaler von bier ausd dem
uteh Hfande nicht veifen Ban 5 fintemalich eiu hune
pene woeet Perri di otto allein debito in Ligorno
tabt | .gelaffen, die Reit ich bey Sigo. Carlo im
man | ,$Haufe geffanden, fo fie mit ehefier Pofivon
Ifges Hihm felbft vetnchmen toetden, Fan idhy alfo
ine8 |- ,nicht weniger thun,alg die Antwort davauf
ticht | ,von &. F. Durchl. bie unterthanigft ju eve
een £ varren.  Denn eg toeder pov meinen Cres
;asu nDtt,




=0 - €ap. 5. Briefwedfel mit Wansleben

,,0it, noch unfer3 gnadigften Fuefiens und
»oeeen NRefpect ift, daf idy folte aus dem
LHdande teifen, und Schulden guriek laffen:
Hfintemal der Kaufmann foldhed nicht gerne
,,wiede eingeben 5 ich auch nicht auf was
,.thate obligiren, twelches,wenns &.F. Durchl,
ikt pon ihten Gnaden miv thaten fubmi:
Hniffviven, ex meis propriis mediis nicht hale
Hten Bonte.  Denn daf mich Jhvo Fiiehl.
s Dutchl. mit Eetheilung ihver Gnade, nems
,lich Des circfftandigen gnadigen verfprodes

,Hnen Deputats, o lang in Livorno hat aufs |

. gebalten, und nicht davein confentist, iff miv
»gav nidst angenebm getveft 5 ich audy nad
»oem Sprichtoort ¢ ad impoffibile nemo te-

,,netur 3 wider die UnmoglichEeit, pon rwegen:

»Mangel Des Seldes, nicht habe fortreifen
LHionnet.

Ged




Vv

e

e







l :
il

—~—

) - Ol
e e
|16

Sl -

ot R g® e,

= L= =hla) D ..
I3|I|I|I|I4|I|l
lo

— O

v

||1| | 11 | |

R
i

B

18

7

14 |15

13

P s

lo

e

1
Centimetres

Yellow

Magenta White 3/Color

Red

D. 0. Heiny. Caliciberg,

Linter|chiebette

berbieibicl

Gefarmimiet
QBot

Drittes Stid.

HAL L E

Gedeucke in dee Buchdruckeresy des Fhdifchen

Snftituti 17 4 3.




	Unterschiedene Überbleibsel
	Band
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 

	Titelblatt
	 - 
	[Leerseite]

	[Das dritte Capitel. Wanslebens Aufenthalt in Egypten.]
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56

	Das vierte Capitel. Briefwechsel mit Wansleben, während dessen Aufenthalt in Livorno.
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68

	Das fünfte Capitel.Briefwechsel mit Wansleben, während dessen Aufenthalt in Florentz.
	Seite 69
	Seite 70

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]




